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Herbst Moden 
in Dach Trachten 

Große Schaustellung 
von Pelzcu nnd 

Herbst Mänteln. 
MAY-Ess- 

Diese erste Schaustellmm betont so recht ( die Ueberlegenheit dieses Lade-tm 

Jn dieser glänzenden Ansstellung von 

Herbst Anzügen nnd Kleidern, Mänteln im 
neuesten Schnitt nnd Material, nnd wun- 

derschöåen Blasen, beweisen wir wieder, 
daß wir in den Moden die Führer-steile 
innehaben. 

Wir zeigen eine große Auswahl von 

Moden nnd Fabrikaten nnd haben solche 
ausgesucht, die euch jetzt erfreuen, nnd mit 

jeden Male das ihr sie tragt mehr gefallen 
werden- 

Wir laden euch ein unsere Herbst Ausstetluug von fertigen ttteideru zu 
besichtigeu 

Die oorziiglirhste Auswahl in Petzeu und Pele Tijiäntetu die jetnulv hier in 
Blooinfietd gezeigt worden ist« Hals Stücke-, "3earfs, und Musss in Zetø oder 

Teimälltleu Stücken«- « 

Es hat tlIionate lange Zeit genommen ehe wir die Auswahl zur Vollendung 
brachten, aber dag- Resultat ist so zsnsritdeustelleud dass ihr ohne Zweifel zugleich 
iuterres sitt uud erfreut sein werde 

ACEEF FM1 
Lokal « Nachrichten 

M 

—- chn euer Nachbar die »Ger- 
niania« oder die »Ackerbau-Zeitnng« 
bargen will, so sagt ihm: »dul beiden 
Zeitungen kosten zusammen nur 

sit-äu das Jahr-. Spur inir die 
Scheren-i nnd die Leinscrei nnd lialt 
die Zeiinngen selbst, oder gieb mir 
das Geld, und ich ist-stelle sie siir 
Dich.« 

Wir sahen vorige Woche Julius S inht 
non Lineolii hier, er tain nni nach sein'- 
en hiesigen Interessen zu sehen nnd eini: 
ge lage niit alten Freunden in vom-den 

Beet HIIZ WANT NOT LPU ussåss Tinte- ists 

T..P Worinan osit Lionkisitm verkauft 

tshae Sniiinee verkaufte ieiii Ruhme 
ichöit un CJZWB 

istnie Wind kehrte ein Freitag nach 
hier inmi. N inii dein Bitte tsim eeiiiii 
in tsoteeivsr. Ton tiiiiieii iie .-i Spiele 
gegen i'eMei-e. Ja» und gewannen beide- 
kae eitte mit tu in s, dee iiveiieiuii n 

in t 

Hm Ida-tm und za- u- Ost-tout l 
Im M ihm- ssdsqtr. dm Uns-m 

II List-g m III-m Im- Ququ 
I 

zu- .k. Ums-I und Oktaij kmu 
Stim- nidss us sc- IIOQ cmä 
Sie out-I U- ssdst Im mit-a 
tun m Its Ist-Du Ins-vol wim- 
Inst-. 

d. I. Immu. set mus- Gott- 
oui Imp- IMIIO III. sehnt s- 

tritt-W Mr m May-Bocc- II- 
ru » 

Ost II n m ou tin-. Io- 
mussm ww. U- ms um 
vom-. mi- tsu Ist sum-p- in. 
Imm- u« Ist-N mä M mäck- 

Osmusim Mem m sung-is wann 
tm zu wiss-, Um Mkva 

John Wennekamp erchielt am Samstag 
Besuch von seinen Töchtern ans Verwer. 

Allen S. Stint-on, der demokratische 
Kandidat siir Werk of the Tistrit Conrt 
war an Samstag hierin Btoonisield um 

die Wähler seiner Partei anszusnchcn 
Er sprach anch in unserentSanktnin vor 

nnd etinächtige nno bao folgende zu ver- 

öffentlichen Iiiätnlich, hast er en jeder 
Zeit bereit sei irgend weicht-Fragen beziig 
lich seiner Stettnng zu den schwebend-en 
isonntysrageth insbesondere der Revision 
der Bücher, en beantworten W betontc 
dabei, dass ei fiir die Revision sri nnd 
nnd jede Manne-inne in Bring ans Her 
beiiiihrnng bei-selben trank-J unterstützen 
werde. 

Je näh Im ska dck VII ZJZZIZITLMQ 
desto mehr Landmann äußern sich bahn- 
dast sie für dir Revision ver Mich-r Hat-. 

Unser Mermis LILIMOWV war riaer 
der nsicm ihm folgte-u batd zehn 
Wulst-cum Wutmk Ieise-. EIN-Inn 
Bat Nehmt Mk Mosis-gen P. g. Mc 
Gums und z Wissens-« Wie hohen sue 
primus-) ver »Gewinn« ihn IM. 
somit-s gemacht und M uns-umwunden 
vohisssktslrc. To Dis eins öuzmd un- 

IM ist und unvermischt ciumg set 

aussä-« umsom- vik n mai-In Mk- 
’ns 
lW 
II fand-a von Mira Tag-m km- 

m es Jo- lvmm W Im Brief m 

MM fi. em- PIOMIIIUI YOU-m 

III-Jst tmm III Un us In OW- 
c n 

Immu- Mm Laim si- muss 
VIII M Ums III-III »Ist- Ismu 
Ism Ins Hof-m Ist stM m Inn-m 
wies-« nat wad- Mus. 
II Eva-ihm must sing-»Mu- 

UIIIQ Wiss-um Mantis-et Tit M- 
ust- mmm im Ochs Whil- 
IO. Ins. Um- Mma III U- 

Uns 
Its Mut-sum ON m III sM 

c Oder mm stumm-u zu im 

Marttbericht. 
Jede Woche korrigttt von 

Sannvervlbesirsad Eos-spann 
Blooptsield, Neb»28. September Ml 

Weise-L .......................... Hl 
Rom .......................... sitt 

Damm-. ...... ..... ..... ki- 

Noggeu ........................... "- 

Merer .................. ..... TM 

älachs .................... 2 W 

Schwane- ................. » Us« 
Butter .................. ........ li· 
»m.». II- 

"Ianoiieln ................ ..... 

f.-I..«m- Post-ums die Den-m U «. a« 
Leuvean AsujusiMiuem Geo. LI n »id- 

Wildom und die Dame-I, »Um 
Von Waku nnd Wem Miso-s 

Tiemememde saluti- m »L- OE Uns 
her-emsqu MIMiedek te Mom- « 

gewunden-leihst die Stadt am M w 
um nach me zu mir-L 

cn Stumm-rein der www Hei- 

MUWMMIMIM hadficijgt um 
Leu-stauen U« clmm tm Ei W- 
ann- Iu Mad- mna B usw«-t- 
mt III Mehl-Um In nun uns 

Ist-I ums-Wem 
S- Imm m Comm- ssd I: und- 

ftut ais-Im III- nähn-disk 
k IWINU W. I. Mist ums est-«- 
Imbmt Osmia gut Ren wiss-« spart 
Im mu. HO- Wtm vmsp m 
misqu Beim In Ins »Im-.- »O 
Raums-. Jo. Unmut 

Du komm-m m www S- m 

sum-II DOMAI- IIM Mi- Tons-m- 
ita. m Mut clmn III In » sus- 
U W Its-II Imm- Indien«-km 

Ins Mem sit- sss Mit-« von 
Oliv-sah m- umi- Tss dem-km- 
Vmu Um. u- sum-h- 

Friihere Zeiten. 
Vor 15 Jahre-n 

Nächtfröste hatten sich schon singe 
IkrllL 

Jolm Tahl und lMan Schäfer ful- 
mc per Zweimd nach Wust-«- ximi «.-«s( 
tust dortigen A 110V"k(-llitstg. 

Fritz und Wurm Butsu-,- cion Alagna-, 
waren einige Tage in ’!Hoott)fictd zum 
Besuch. 

Große «:)kally« un Position Hoch 
m der viele assocuänthc Näm- erschienen 
Mitm- 

Vok 10 Jahren- 
,,Gil« Ton-w und Fri. Wilwt fuhr-« 

m nach Oaktingtou um sich trauen zu 
lassen- 

Tetlef Dafuer baute ekne M bei Mk 

Fuß große Dcheune- Wams-ist« war- ; 

waren Febmerling und-Reinen 
...,.., « »- 

Vot 5 Jahres-. 
Hean Osst kam von Mast-I Harim- 
L. A- Sinon und Nick Papek gingen 

zusammen ins AkersdszeräthsGefchäfh 
Karl Otto und Clisabeth Fiddler 

tout-den durch Herrn Pastor Ostens-um 
im Haufe des Vräutcgmns getraut 

Cis-I- 

Trauer-beschauen 

Dein Lenker nienschliebet Schicksale 
nat es in seiner nnersprschiichen Weis- 
heit gesellen, Heinrich N. Gekdau aus 
dein irdischen Faniitien nnd Freundes-—- 
treise in das ewige Leben abzttrtisen,bas- 
die-Ich die hinterinsseue Wittwe nnd »Mit- 
mnin tiese T raner net-sehend 

Schwer betroffen siiblt siebvestnfniisqi 
die Freiheit Unge, Orden der Here-mumi- 
Löittte, deren treneg Mitglied der nnn 

isn Grabe ruhende Bruder war- 

Jn diesem schweren Schicksale bringen 
wir den betrübten Hinterbliebenen unser 
Beiieid dar, nnd sei es 

Veschlossen, der tiesbetriibten Wittwe ; 
eine Abschrift des obigen zu iiberiiesern, « 

sowie obiges in der »Bloonifietd Wer-? 
unmitt« zu ocrössentiichen. 

Vn Namen der Freiheit Lege No. s, 
ON d· 1L’· S 

M. T. Liewer 
Nat-. Instanz icotnite. 
Peter bohren 

Vlvollliieid, Neb» den Li. Limber· 

Seid sicher cnch die großen Vatgaino 
iln »k. W. T art Gebäude anknschm 

Wie nnr hören soll lich ein Koineli1n» 
Osten gen-W haben. Verschiedne Leute 
wollen ihn des Morgens gesehen haben. 

Wir konnten leider nichts nahercg 
über diese Erscheinung erfahren, doch 
soll derselbe leln hell lein nnd einen 
langen Schweif haben. 

Nachdem nnr einige Tage lehr schöle 
Wetter Falten nnd vte Hunnen wieder 
muten uno sann-m- alum-, fing w um 

T onnrkimg Morgen wieder un heilig zn 

kennen fort-, obwohl der lllenrn bin 
ln der Stadt nicht willlonnnkn m, in 
er doch lnss dem Former en- «gs«m qucls 
ein-I Nan. 

s made sein-used- dnimem daß die 
Ost-di IMMW du Kakus-vom eine ums 
seh-tausenden sman Wissen-Mast 
matt He Bot-den Isueu tun m. 
M bog-tiefem ämmifm Wim. 

Heute Nichmutq full-u ams mai-c- 
Mumimd Drum-II is m Monds-w 
m- ass-mumi. Myst- Extpwc Hohn 
Im man IIQIIDMQII »An-im sum 
m- Mmssk um Beben mit-ums- 
astmsc Mvt m kam- bnim umf- 
mo. 

w m stät-um am Kam-u 
III-um in MINI- fuwwuktw 
ais ist-Mo mfm III und ms its-I 
Nimm m tust-II W wou- Un? 
sti- M. Im Os- mtdss »Um-m In 
»Hu-www as m Carus-« Im ts- 
m Im Nin sich-M- 

QIW MI W VIII MO MW 
nimm IMMMI Ihm Mu. m Isi- 
mv Ich-Mit III-I 

Bekanntmachung. 

Da die erste Carload Bienen solchen 
guten Absatz gefunden hat« babe ich mich 
entschlossen in der ersten Woche ins cl- 
tober noch ein Carlbad znsn Verlauf en 

bringen· 
« 

Win. Robert. 

Schalles Echuhcl 
lciue gute Gelegenheit Schuhe flir: 

euch alle zn taufen znni halben Prelse 
nn Fair Storc, isu ...’t. W. Takt Ge- 
liiindr. 

llnler Verlchbneeunugpiltnn Chris. 
Schuhu-any klagte uns var einigen Ta- 
ge, daß er lo elnlam tttble, teit feine 
bessere Hälfte verteilt tei- Wir lttblen 
mit thin, bedauern ihn, aber leidet 
tbnnen nur ihm nicht helfen. 
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lcims grofmrtige Auswahl von Damen 
nnd Mädchen Auzügen nnn Mänteln zu 
lmlbrn Preisen Ein J. W. Takt Wes 
blinde- 

Habt ihr iunae Hühner zu verlauter 
Wir werden am Freitag und Sonn- 
abend die folgenden Preise im Handel 
auszahlen 

Dennen wsl cent das Pfund. 
Spring lsslplckens 8 eent das Pfund. 
Alte Ditbne 4 cenl das Pfund 
Den Peter hanlen und Famllle wet- 

dieie Woche diese Gegend verlassen um 

ilch in Colomdo anzusiedelu Wir leh- 
en diese geachlele Familie hier ungern 
scheiden, doch wtlnlchen, wir ihnen Gltlck 
in der uenen Oel-natu- 

ichs-O- 
r 

lsine extra große Auswahl von Män- 
ner und Knaben Anzligein Ueber-ziehet 
und Pelzrsckeu zu eurem eigenen Preise 
iin Mir State, ini J. W. Tore Ge- 
bäude. 

m 

Fräulein Vlbbm M Newberrh, die 

den-of klische stnudiduliu li» des-Z Amt 
alov Ums-un sinninlendeui war um 

Tit-using und Mittwoch in der Stadt 

bei welcher Gelegenheit sie auch in der 

»Werluanig« Office versprach 
Wir fanden in ihr eine nette, liebend- 

iuiirdige junge Dann-, und nach ihren 
ullusierungen in ihrer Unterhaltung init 

unt-i über die öchulfrageu deo Landes 
und des Gounly, zu nrteileu, lind mir 

der Meinung, daß die Dame sich lehr 
wohl für die Stellung eignet· 

Wir werden auf ihren Wunsch in der 

nächsten Nummer einen längeren-» Arti- 
kel iiber ihre Ausbildung und Tüchtig- 
keit bringen. Toch ersuchte sie uns-es 
in betone-u, daß sie schon zwei Jahre iiu 

Staate sei, nnd nicht, wie die Repnblbs 
fancr betonen, erst nenn Monate· 

Tiers ist auch ver einzige Grund den 
die andere Partei gegen sie vorbringen 
kann, matnin sie nicht gewählt werden 

sollt-, nämlich, dass die Tasne in viel 

ishrgeii besitzt 
Os. « 

Große Vorgain ins Amt-Zion ini 

LI. Takt Gebäude. 
BGB 

J 

nrnn Oenrn Erwies-K reiste ntn Inn-stack 
nach tin-Hing nnd- Todge Odium-, Reh 

rast-L nin dortige Verwandte zn he 

suchen. 
) 

Kunst enren Herbst nnd Winter Vor 

catii sein un großen Wanken-It Verkauf 
ins. J. W. kar- Mstiåude. wankend ih( 
Nile-gruben inliu swnigitens den holden 
jin-m in sinmn 

Am Muva Morgen fubms eine kapi- 
he erob- Mmht mit-m Ruhms-I nach 
cui-da um Im Nimmt ums-chi- 
uas Ue emtkiitt Hans cum-Ihm 

Uqu Ists-u via-Im IM. Its-( 
Imu uns IM. Damm imm- m 
Frau. duqu Man und Atem Jesus 
Vom Im- ka G. W. Min. Pu- 
quyemuu cis-du Ema Ums Its-us 

IMI uns-I. I. AM- Iut Mut-I T 
( 

Mahoms-M- Mnmfmisk H 
Wust-m in oc- QMM Ams- 

MIO m nich Mid- skoh Ist-obs is- 

;«Isoms sama u Io- hcns Ums-i 

Nichts« kock Muse-W sum m- 

Ixm m Im Om- nu J. sto· km 

Ist-»M. 

ZumGkhurtstag 
Mit dieser Lin-Janus tritt die »Mein-t« 

sirtd lssisrnmniM einen neuen 

Jahrgang cm den 

ftrbzehntctt 

Bei der Durchsicht unsere-J Archinss 
finden wir, dnsz die erste Nummer 
dieser Zeitung nnc Lö. September 
IHW nier in Vlonmsield herausne- 

spslien wurde. In den vernannenen 
sinnen sind nun verschiedene Wechsel 
in der Leitung nnd Reduktion vors 

net-minnen Besonders das let-te Jahr 
inm- ein selir schweres- nnd die »Ger- 
ncnnin« lmt infolgedessen schwer ge- 
litten. 

Nachdem die Unterzeichneten, nach 
eent plötzlichen Versclnvinden des 
Herrn F. A. Wiedenssanm die Zeit- 
tnnn iiberm1tnnen, nnd den jetzigen 
iszeschiistdsiinrek engagitztem haben 
nrir es uns angelegt-n sein lassen 
die »Gewinn«-« wieder so weit wie 
möglich dahin zu bringen, dnszv die 
Deutschen von Knox County ans 
dieselbe stolz sein könnten. Es war 
eine schwere nnd in mancher Bezie- 
lnmg nndankbace Arbeit, doch haben 
mit-, trotz der Fehlschläge der lenken 
Monate und der damit verbundenen 
lfnttänsclnnmen· den Muth nicht sin- 
ken lassen. Es war gewiß keine 
lKleinigkeit das Geschäft unter den 
damals obinaltenden Umständen in 
die Hund zu nelnnen. Allein, durch 
dic- Mithülfc und tlmtkrästige Un- 
terstützung der Deutschen von Knon 
Connty ist es uns bis tout gen-men- 
dic ,,(V-«ernmuia« wöchentlich erschei- 
nen zu lassen. Doch haben auch 
du« Geschäftsleute von Bloomsield 
träftia dazu lnsixnstmsim, weßhalb 
wir ilnusn auch hiermit allen unsern 
t-(·c·.zlicnfusn Dank aussprechen- 

Wir wollt-n kein Abgele sin- 
nen, das schickt sich nicht« wenn man- 

j»nn(- mir jetzt, seinen Geburtstag 
sonst-t, doch daß nur onc l. August 
71 Mann-n von drx Aboniusntens 
Liste streichen mußten, weil diese 
Leser mehrere Jahre isn Rückstande 
umson, in keineswegs crinnthigend. 
Wir hoffen aber, daß solches in 
Zukunft nicht wieder vorkommen 
wird. «- 

.·- ASCII 
So Gott will, und die Deutschen 

n lenoxs Connty uns auch ferner uns 

cerstiilzem werden wir die »Ger- 
inunin« noch weitere 16 Jahre er- 

illleillen lassen. , 

Schiller sagt im »Viel-e von der 
lsllocke«: »Von der Stirne heiß, rin- 
nen nmß der Schweiß, soll das 
Werk den Meislek loben, doch der 
Bellen kommt von Oben«. 

Zu wollen mir denn. nnf diesen 
Sein-n hoffend, in ein stelle-?- Jahr 
Mann-en unser Bestreben allezeit 
»in lassen »dem -Y·l»k.dns Banner 
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leis Llllllummmo 0m1««)u«:c««« «««"«Z VI 
ndek lslelenenlleii silr die Interessen 
lleellden eintreten nnd kämpfen 
Joch immer offen nnd ehrlich« ohne 
Zilnnnuerei nnd Wintelziinih wie es 
unten Dei-innen geziemt Der ske- 
Ixe elllsnle Jlelenes leln nein nnd 
kund uml- lernerdin nnt llllö·fisin. 

Mel denlilllem Nenn nnd dein-m 
» 

Nnk nn alle die in der lenken Mutes 
Jsen Zeit nne neu nie sein« ne- 
uns-den 

Weine ed Meisterin 
Her-anw. 
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Im Win met M CIW 
mm Baum Um- MI is m Ism- 

»Im Um m mit mirs-M Im- 
EW 

Mk mqu Im m WI- II w- 
Ekw Un Im- Ish II a tm Mk 
sei-m ita- Iiu M In us mit- III 
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Ums-I Amt »O It- M « 
Its-S 


